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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 283.
Montag den i n . Dezember 1877.

l4995—2) Nr. 7044.

Kundmachung.
Ein in Verwaltung deö krainischen Landes-

«Musses stehendes Stiftungskapital pr. 4000 f l .
7 " gegen 6perz. Verzinsung auf Realhypothek
""geliehen.
H Die Restectanten wollen ihre Gesuche unter
"chweisung der pupillarmiißigen Sicherheit, zu

M e i n Behufe die Grundbuchs^tracte, Katastral-
Wogen, Hauszinssteuer - Anlageschein, Schä-

«"Ngsprotokoll u. s. w. vorzulegen sind, bis

2 O . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

^ramts einbringen.

Laibach am 29. November 1877.

Vom keaimscken Kanäezaussckusse.
!5063—2) Nr. 704.

Lehrerstetle.
An der neu errichteten einklassigen Volksschule

l" Wallendorf ist die Lehrerstelle mit dem Iahres-
^alte von 450 ft. und dem Genusse der freien
Wohnung in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
Mig dokumentierten Gesuche, und zwar jene, welche
>hon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Behörde,

b i s 2 0 . D e z e m b e r l . I .
an den verstärkten Ortsschulrath in Waltendorf
zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswerth am 4ten
dezember 1877.

Der l. l. Vezlrlshauptmann als Vorsitzender:
Gkel m. p.

5 ^ ^

(«.««-D Kundmachung, ^ "^ -
betreffend die Versetzung des derzeit in Planina bestehenden Mauthschrankens nach Oauze-Kirchdorf.

I m Vernehmen mit dem hohen Ministerium des Innern hat das hohe l . k. Finanzministerium
mit dem Erlasse vom V.Oktober 1877, g . 27 ,031 , die Versetzung des derzeit in P l a n i n a
bestehenden Mauthschrankens nach K a u z e - K i r c h d o r f vom 1 . Jänner 1878 angefangen bewilligt
und angeordnet, daß von demselben Zeitpunkte angefangen an den Mauthstationen Kauze, Adelsberg
und Zoll für die Strecken: Kauze-Oberlaibach, Adelsberg-Kauze und Haidenschaft, beziehungsweise
Zoll-Kauze, die Mauthgebüren für je 2 Meilen - - 1 5 Kilometer, einzuheben sind.

Demgemäß wird vom 1. Jänner 1878 an die Wegmauth an den erwähnten Mauthstationen
nach dem nachfolgenden Tarife eingehoben werden.

T a r i f ,
nach welchem, vom 1. Iilnner 1878 angefangen, die ärarische Wegmauth bei den unten angeführten Mauth-

statlonen einzuhcben ist.

W e g m a u t h
pr. Stück

Triebvieh

S t r a ß e n M a u t h s t a t i o n U Z T «. Für die Strecke

D ^ !3 T

^ N e u t r e u z e r

2 ^ ^ ^ Kauze-Kirchdorf 15 4 2 1 Kauze-Oberlalbach

Adelsberg 15 4 2 1 Adelsberg-Kauze

Verbindungsstraße zwischen
n) haidenschaft, beziehungsweise

ä°U'K°uze Zoll 15 4 2 1 Zoll-Kauze

b) Haldenschaft-Schwarzenberg . dto. 8 2 1 '/. Haidenschaft-
Echwarzenberg

Laibach am 30. November 1877.
K. ^. Finanzäireeiion.

A n z e i g eb l a t t.
^ - 2 ) Ni, 11,09«,

Neuerliche Relicitation.
^ " l t mit dem dlesaerlchtlichen Gescheide
^ I .Ma i 1877, Z.4387, angeordnet
<n?lene ^ h ^^ .^ sistlzrte Relicllation
^ ^ecutiol,ssachc der Anna Glut von
I,s,^ gegen Mathias Derganc von Ober-
" ^"rd auf den

^ l . . ^ ' Dezember 1 8 7 7 ,
^^'"«8« um 10 Uhr, hiergerlchts m<t

Dritten Anhange neuerlich angeordnet.
1 ^ ' l. Bezirksgericht Möltling am
<^vember 1877.
^ - 2 ) Nr. 6075.

ld , . Executive
^Mtsten-Verfteiaerung.
r̂>> ? " k. l . Bezirksgerichte Krainburg
^ E^°nnt »emacht:
Mo« ) ^ber Ansuchen des Simon
Alte a ^ " ^ Dr . Menclnger) die ezcec.
" K ö r u n g der dem Martin Zupan von
^ ä t z , »ehilrlaen, gerichtlich auf 1805 ft.
M t t ^ " Realität 2ä Herrschaft Michel.
^en s^ . Urb.-Nr. 103, Ewl.-Nr.b67.
t.'^.«"^0fl.,90fi.und50fi.

w-ür« ?^^et und hlezu drei ssellbie.
^f d«5 j u n g e n , und zwar die crste

^^le Dünner,

^ d l t l . ' . F e b r u a r
, , 7 " °us den
s^^Marz 1878,
<l», l̂ G t ^ ^ t a g « von 10 bis 12 Uhr,
b??"ntt F" l<"z l t l mit dem Anhange
"5 > f ! ^ " e n . daß die Pfandrealltilt
l>tr °?" üb " " Weiten Feilbielung nur

. > " ^ n " ^ " n Schähungswerth, bei
^ ^tgth " " auch unter demselben

' " wtrden wird.

Die Llcltationsbedlnanlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
Llcitatlonslommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprototoll und der Grund-
buchSextract lönnen in der dieSgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Krainburg am
6. September 1877.

(4785—3) Nr. 4869.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Vezillsgerichte Senosetsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg Lauric
von Ralel (durch Dr. Eduard Deu in
Adelsberg) die exec. Versteigerung der dem
Josef Lci von Landol gehörigen, gerichtlich
auf 950 fl. geschätzten, im Grundbuche der
herischaft Luegg Lud Urb.-Nr. 148 vor-
lammenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilblctungS-Tagsatzunaen, und zwar
die erste auf den

2 3. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23 . M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Schloßgebäude zu Senosetsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfanbrealltät bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die lilcitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder iilcltant vor gemachtem
Anbote tin lOperz. Vadium zuhanden der
«lcillltionslommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchühungSprotololl und der Grund-

buchsextract ttnnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirtsgericht Senoselsch am
18. Ollober 1877.

(4788—3) Nr. 5190.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amleS Senosetsch (in Vertretung de« hohen
l. l . Nerars) die exec. Versteigerung der dem
Josef öehovln von Gaberle gehörigen,
gerichtlich aus 931 f l . geschützten, im Grund-
buche der Herrschaft Senosetsch nud Urb.-
Nr. 225 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbiltungS.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf dcn

27. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei zu Senosetsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
PfandreaUlitt bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schü-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Unvote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitationstommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract llinnen in der diesgerlcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezlrlsgerlcht Senoselsch am
5. November 1377.

( 4 9 6 2 - 3 ) Nr. 1670.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l . l. Kreisgerichte Rudolfswerth

wird mit Vezua auf da? Edict vom 25sten
September 1877, Z. 1297, bekannt ye-
geben, daß in der Executionssache des
l. k. Hauplsteueramtcs Rudolfswerth gegen
Michael Turk von Rudolfswerth M o .
Stcuerrückstandc« pr. 36 fl. 24 ' / , lr. am

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, im diesgericht-
lichen Ralhssaale zur dritten Feilbietung
der Realitäten nud Rctf .-Nr. 165 und
167/1 ää Stadt Rudolsswerth, geschätzt
auf 2800 ft., geschritten werden wird.

Rubolfswerth am 27. November 1877.

(5008 -2 ) Nr. 26,133.

Bekanntmachung.
Vom l . t. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es sei Paul Lerne von Rudnil mit

Hinterlassung eines unförmlichen Testa«
menles gestorben, in welchem er mit Ueber-
gehung seiner Tochter erster Ehe, «atha-
rina Saviröel, seine Kinder zweiter Ehe
zu Erben einsehte.

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort
der Katharina Saviröel unbekannt ift.
wird dieselbe aufgefordert, fich

b i n n e n L i n e m J a h r e
von dem unten gesetzten Tage bei diesem
Gerichte zu melden und die Erbserllärun«
anzubringen, widrigen« die Verlassenschaft
mit den sich meldenden Erben und dem
Kurator Herrn Dr. Franz Munda ab-
gehandelt werden würde.

K. l. städt.'beleg. Vezlrlsaericht Laibach
am 23. November 1877.
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(5026) Nr. 10,732.

Edict.
Ueber Borschlag der am 29. No.

vember 1877 bei diesem k. k. Landes-
gerichte erschienenen Gläubiger der An«
tonia Stenovih von Sagor wurde Herr
Fr . X. Souvan, Handelsmann in Lai-
bach, als Verwalter ihrer Concursmasse
bestätiget und Herr Ferdinand Souvan,
Handelsmann in Laibach, als dessen
Stellvertreter ernannt.

Laibach am I.Dezember 1877.

(5024—1) Nr . 10,388.

Erinnerung.
Vom k. l . VandeS- al3 Handels-

gerichte in Laibach wird dem unbekann-
ten Aufenthaltes abwesenden J o -
h a n n S e l a k von Rietz erinnert:

Anton I en t l von Laibach hat
gegen ihn 8ub pmvI. 30. J u l i 1877,
Z. 6896, die Klage auf Zahlung von
626 st. 78 kr. eingebracht, welche zur
Einrede binnen 90 Tagen verbeschie-
den wurde.

Da dessen Aufenthalt Hiergerichts
unbekannt ist, wird ihm zur Wahrung
seiner Rechte in dieser Rechtssache der
hiesige Advokat Hr. D r . Franz Munda
als Kurator bestellt und ihm die
Klage zugestellt; der Geklagte Jo -
hann Selak wird aber dessen zu dem
Ende verständiget, damit er entweder
einen anderen Vertreter bestelle oder
dem Kurator die Behelfe an die Hand
gebe, widrigenfalls diese Rechtssache
nur mit dem Kurator verhandelt und
darüber was Rechtens ist erkannt wer-
den wird.

Laibach am 24. November 1877.

(5025—1) Nr. 10,543.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der Vfecutionssache des V in-

cenz Skodler (durch Herrn Dr . Sa-
jovic) gegen Johann Iavornik poto.
2600 st. sammt Anhang hat eS bei
der zweiten auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, im hiergericht-
lichen Verhandlungssaale anberaumten
ê ec. Feilbietung der in der Krakau-
vorstadt in Laibach Hs.-Nr. 44 gele-
genen Realität Urb. Nr. 40 »ä D.-
R.-O.-Commenda Laibach das Ver«
bleiben, was mit dem Anhange des
Edictes vom 13. Oktober 1877, Zahl
8692, bekannt gemacht wird.

K. l . L ndesgericht Laibach am
17. November 1877.

(5056—1) Nr. 1669.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird mit Bezug auf das Edict
vom 25. September 1877, Z . 1309,
bekannt gemacht, daß in der Efecu-
tionssache der krainischen Sparkasse in
Laibach gegen Johann Reich von Ru-
dolfswerth am

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, im kreisgericht-
lichen Rathgsaale zur dritten Feil-
bietung der dem Johann Reich ge<
hörigen, auf 6080 fi. geschätzten Haus-
realität 8ub Rctf.-Nr. 28 aä Stadt
Grundbuch Rudolfswerth geschritten
werden wird, bei welcher diese Rea-
lität auch unter dem Schätzungswerthe
hintangegeben werden wird.

Rudolfswerth, 27.November 1877.

(5060) Nr. 10,753.

Uebertragung executive!
Fährnis-Versteigerung.

M i t Beziehung aus die Edicts
vom 20. Oktober 1877 , g . 9310,
und 20. November 1877, g . 10,334,
wird hiermit bekannt gegeben, daß die
auf den 3. Dezember 1877 angeordnet
gewesene zweite Feilbietung der Fahr-
nisse der Frau Iosefa Pschiebel von
Laibach auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren
Anhange und Beibehaltung des Ortes
überlegt wird.

Laibach am 4. Dezember 1877.

"(4991—2) Nr. 10,403?

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bjekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton
Adler von Laibach die executive Feil-
bietung der der Iosefa Pschiebel von
Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 183 st.
30 kr. geschätzten Fahrnisse, als: Haus-
und Zimmer - Einrichtungsstücke und
Bettzeug u. s. w., bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 4 . Dezember 1 8 7 7
und die zweite auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 8 , !
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, im Hause Nr. 45 neu, 86 alt,
auf der S t . Petersvorstadt mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
PsandstüH, be.i der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 24. November 1877.

(4990—3) Nr. 8994.

Erinnerung
an J a l ob M i h e l ö i ö von Semltsch,

unbekannten Aufenthaltes.
Von d«m l . t. Bezirksgerichte Ml l t t .

ling wird beul Jakob Mlhelcit von Sc«
milsch, unbekannten Aufenthalte«, hlemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton HönigSmunn von Semilsch
die Klage vom 11. September 1877 M o .
64 fl. o. 8. c. angestrebt, worüber die Tag-
satzung Hiergerichts am

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 8 Uhr, angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Pochlin oo; Mütt l ing als Kurator
»ä »owm bestellt.

Jakob Mihe l i i i wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls!
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem cs übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben »ird.

K. l. Bezirksgericht Mvt l l lng amj
16. September 1877. !

(5033) Nr. 10,541.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- alS Eoncurs-

gerichte in Vaibach wird bekannt ge-
geben :

Es sei über den von den erschie-
nenen Gläubigern in der Fcanz Po-
gatscher'schen Eoncursverhandlung bei
der Tagfahrt am 26. November 1877
erstatteten Vorschlag der bestellte einst-
weilige Masseverwalter Herr D r . Anton
Pfefferer als solcher definitiv bestätiget
und der Advokat Herr D r . Sajovic
zu dessen Stellvertreter bestellt worden.

Laibach am 27. November 1877.
(5014—2) Nr. 10,691.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelsberg

wird bekannt gemacht, baß Anton Prljatelj
von Adelsberg nub praog. l(). September
1877, Z 8498. tue Klage gegen Anton
Lousln von Ulata M o . 12 fl. 10 kr. ein«
gebracht habe, worüber die Tagsahung
auf den

16, J ä n n e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
drS § 28 des Vagatelloerfahrens angeort».
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
llndelannt ist, wurde demselben Herr D r .
Eduard Deu. Advokat in AdelSocrg, als
Kurator aä aetum bestellt, wovon «l'lon
Cousin versliwdiget wird, damit er zur
Tagsahung erfcheinm oder sich einen andern
Sachwalter bestellen könne.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
7. November 1877.

(4985—3) Nr. 8824.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Besolde vom 12. Ma i
1877, Z . 4694, auf den 14. September
l. 3. angeordnet gewesene drltte exec. Real»
feilbletung gegcn Mart in Slooronll von
BojanSdotf w.gen schuldigen 262 f l . 50 l r .
wird auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 7
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mllt t l ing am
7. Scptember 1877.

(5021—2) Nr. 10,180.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t.t. Bezirksgerichte <n Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Efecutlonssache der
l. l. Finanzprocuralur fur Kraln (uom.
des hohen l. l . Aerare) gegen Andreas
Vrlmscheg oonGroßmalerhof wcgen 179st.
75 kr. die nnt dem Bescheide vom 19cen
August 1877, Z. 7747, auf den 23stm
Oktober 1877 ungeordnet gewesene dritte
tfec. Flilblttung der Rtalilitt 8ub Urb.-
Nr. 31 »ä S t . Mart in auf den

20. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht «delsberg am
24. Oktober 1877.

(4855—3) Nr. 6486.

Reassumiernng
ezecutiver Feilbietung.
Dle im Orlindbuche aä Herrschaft

Pölland sub tom. 15, toi. 107 und 116
vorkommende, auf Michael Pislur von
Vornschloß oergewährte, gerichtlich auf
125 f l . bewerthete Realität wird über An-
suchen der l. l. Fina«Mocuralur Laldach,
zur Einbringung der Foiderung aus dem
Rüchtandsausweise vom 3. Ju l i 1875
pr. 167 fl. 65 ' / , kr. s.«., im Neasfu.
mierungswege am

14. Dezember 1 8 7 7
um oder über dem Schätzuligswerth und
auch unter demselben in der Verichtslanzlei,
um 10 Uhr vormitlauS, an den Meistbie.
lendeu gegen Erlag des 20perz. Vadmms
feilgeboten werden.

! K. l. BeMsgelicht Tscheinembl am
! 22. Oktober 1877.

, (3994-3) Nr.4!w.

Erinnerung
an Miza K o b u l . ilgatha S l e e un
Matthäus P o u s n e r und an °.e u
fülligcn Rechtsnachfolger derselben,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l . l . Bezirksgerichte K W

bürg wird der MiiaKodul,, Ägacha^q
und dem Matthäus Pouter uno
allfälligen Rechtsnachfolgern derselben,«
unbekannten «ufenthalleS, M M "
innert: , . z,s>m

ES habe wider dieselben bei d-
Gerichte Mathias Pousncr von Not«"
(durch Dr . Mencin«et) die «läge
I>ra«8.13. Juni 1877, Z. 432V, auf V l
jährt - und Erloschencrllürulig d " ,
seiner «ud U r b . - N r . 67 -^ h ^
vorkomme den Realität auf Gn, l "
Schuldbriefes vom 16. Ollober 1»"<
Miza K o ^ l p r . 160si. i i . W . , l " » M
Slefe laut Scht ldscheincS vom ^ H "
1609 pr. 350 fl. L. W., für M W „
Pousner laut Schuldscheines vom ^
Februar 1818 pr. 95 ft, 2 6 ' / . " ' "
sür Matthäus Povsner laut H e l l ^ ^
träges vom 4. Fibiuar 1828 pr< ,̂
intabuliert haftenden Forderungen
gebracht, wo, über zur mündliche«
Handlung die Tagjatzimg auf den

22. D e z e m b e r I « ? ? -
vormittags um 9 Uhr, angcordnei lM ̂

Da der Aufenthaltsort oer ^ ""^
diesem Gerichte unbekannt und °M'
vielleicht auS den k.l. Erblandcn ° o ^
sind, so hat man zu ihrer Vertretw'8 ^
auf ihre Gefahr und Kosten den V ^
Dr . Vurger, Advokat i» K r a i l M ^
Kurator »ä uotuw bestellt. ^

Die Geklagten wcrden hlevon «" ^
Ende verständiget, damit sic a " " ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen °oc ^
einen andern Sachwalter bestelle ^
diesem Gerichte namhaft machen, M ' ^
im ordnungsmäßigen Wcge einschltl^i,
die zu ihrer Vertheidigung "sold" ,^
Schritte einleiten können, widrige"" ^
Rechtssache mit dem aufgestellten " ^ ,
nach den Bestimmungen der ^ ? , g F !
nung verhandelt werdcn und die ̂ " ^ » '
welchen es übrigen« freisteht, ihre ^ z»
behelfe auch dem benannten 6 " " , A l '
die Hand zu geben, sich die aus el"° ^
absäumung entstehenden Folgen I "
zumessen haben werden. „,M"

K.l. Bezirksgericht Kl ainburg«"
Juni 1877. ^ - - - ^
(39L3-3) M . b " '

Erinnerung. ̂  ^
an die unbllannlen Rechtsn««'""

S imon H i j a von S t . Oeo" !̂
Von dem l . l . Bezirksgerichte ^

burg wird den unbekannten ^ ^
folgern des S imon Hi ja von ^ '
gcn hiemlt erinnert: , . dft!^

ES habe wider dieselben " . « « "
Gerichte Johann Hlja °°n ) A ^ '
(durch Herrn Dr . Sieiner) die « ^ ^
Ersihm.g der aä Obergilllscha« ^
Nr.i3oorlommcl!l)cl,Rcllii<iit e » ' ^ ^
worüber zur mündlichen Verha"
Tagsatzung auf den „7 ,,

22. D e z e m b e r l » < ^ ^
vormittags um 9 Uhr. anbera"" ^gte"

Da der Aufenthaltsort der ^ b e
diesem Gerichte unbekannt un" ^ t s ^
vielleicht aus den l. l . Erbland ^ g -
sind, so hat man zu ihrer Ver l " ^ l
auf ihre Gefahr und KosM' d " ^ u ^
Dr, Menclliger. Advokat n «
als Kurator aä ^cww best^l. d"

Die Gellugten werdcn h H M .
Ende verständigt, d ^
rechten Zeit selbst erfcheMc" " ^ <
andern Sachwalter bestellen h^pt '
Gerichte namhaft " ^ " ^ „ s c h r e i M ' ^
ordnungsmüßigen Wege e " ' " helllH
die
Schritte einleiten ttn"«n, w ^ S ^
Rechtssache mit dem °"f8 st"^ri^^
nach den Gestimmunaen der ^
nung verhandelt wer " i^ht, ^,
klagten, welchen eS " "s^^nnten " > s
RechlSbehelfe « ^ " ° sich ^ „
tor an die Hand zu s° ^ l i , « " " ^
einer Verabsäumung " " , „
selbst beizumcssen « ^ " . , , aN ' l '

K. l . Bezirksgericht«"

Ju l i 1877. ^ ^ ^
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(5071-2) Nr. 10,893.

Eoncurs-Eröffnung
t r r ^ ^ ^"uwgen der Firma Georg
"yer. Ouch., ^ „ „s t . „„z, Musikallc».

Handlung in Mbach.
n .^ °n dem k. k. Landesgerichte in
.""ach ist über daS gesammte, wo
«̂Mler befindliche bewegliche, dann über

^ W den Ländern, in welchen die
^""sordnung vom 25. Dezember
, ^ 3llt, gelegene unbewegliche Ver-

^gkn des im Handelsregister für
"zelfirmen unter der Firma Georg

c> Handlung in Laibach, eingetragenen
Mma.Inhabers G e o r g Lercher
^^"ncurs eröffnet, zum Concurskom-

'Iiür der k. k. Landesgerichtsrath Herr
^ n z Koievar, mit dem Amtssitze zu
"dach, und zum einstweiligen Masse-

Fa l te r der Advokat Herr D r . von
Hley in Laibach bestimmt worden.

, Die Gläubiger werden aufgefor-
" ^ bei der zu diesem Ende auf den

20 . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
^mittags 9 Uhr, im Amtssitze des
^ncurskommissärs angeordneten Tag-
s i . ' . " " ^ " Beibringung der zur Be-
V^nigung ihrer Ansprüche dienlichen

elege, über die Bestätigung des
Mweilen bestellten oder über die
'"Nennung eines anderen Massever-
Alters und eines Stellvertreters des-
^lben ihre Vorschläge zu erstatten und
"e Wahl eines Gläubigerausschusses
^zunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
selche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
^ e Forderungen, selbst wenn ein
Mtsstreit darüber anhängig sein sollte,

'b zum
. . 6. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
^ diesem Gerichte nach Vorschrift
.n Concursordnung zur Vermeidung
^ in derselben angedrohten Rechts«
^theile zur Anmeldung und in der
u> den

. 1 3 . F e b r u a r 1 8 7 8
Mi t tags 9 Uhr, in Laibach vor
. ^ k. k. Concurskommisjär angeord-
z, ̂  LiquidierungStagfahrt zur Liqui-
h?"ug und Ranobestimmung zu

'"gen.

h Den bei der allgemeinen Liqui-
. . ^ I s - Tagfahrt erscheinenden an-
z ̂ ldeten Gläubigern steht das Recht
^ ^ " l h freie Wahl an die Stelle
^ -"tasseverwalters, seines Stellver-
h ^ s und der Mitglieder des Gläu-
^^usschusses, welche bis dahin im
^ / ^ " " n , andere Personen ihres

^uens endgiltig zu berufen,
lh p weiteren Veröffentlichungen
^ ^ ^ bes Concursverfahrens wer-
^ ^urch das Amtsblatt der „Laiba-

^ « " "f°lgm.
^^ach^u! 6. Dezember 1877.

^ l i l ^ Nr. 6050.

, ? e ezec. Feilbietung.
,! ^lttt n Bezirtsuerichte Egg wird
>«s^°^°cht . daß zur in der Eiecu.
. !̂ <h °. " Dr. Karl Ahazhizh von
sso. 3y?^kn Viargareth Smul von Vir
" ' d t ^ ^ " i t dem Bescheide vom
l > d n t " ^ ? 7 , Z, 5215 auf heute
^.5 'usl lM " W tkec. Realfeilbietung

^ zu t " ?« " "schiebn ist, daher nun-
„. 24 ge l ten auf den

^ > n^'l lbietung mit dem flllhern

"blt i^ttlegericht Egg am 24. No-

(5015-3) Nr. 10,130.

Reassumiernnst
dritter ercc. Feilbietuug.

Vom l. l . Bezirksgerichte in Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei in der Execulloussache des
t. l. Steucramtts Ade'.sbeig (uom. des
hohen t.t.Ucrars) gegen Garthelmii Sla»
o^ina von Graz Nr. 4 wenen 115 ft.
56 ' / , kr. die mit dem Bescheide vom
23 M i l 1876, Z. 476«, auf den 5ten
Dczcmrcr 1876 abgeordnet gewesene dritte
exec. Feilbictung der Realitiit 3ud Urb.-
Nr. 3 »ä Prcm auf den

20. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
onrigen Anhange im ReafsumlerungSwege
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Adel berg am
22. Oltober 1877.

^5034—2) Nr. 9285.

Erimlerung
an die Erben be« N i l o E a j n e r von
Ralouz Nr .11 , unbelannlen Aufenthaltes.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Mottling
wild den Erben des Nilo Eajner von
Ralouz Nr. 11, unbekannten Aufenthalte«,
hlemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kapelle von Mottling
die Klage äe prasg. 18. September 1877,
Z 9^:85. peto. 72 fl. o. g. o. angestrengt,
worüber dle Tagsatzung hiergerlchtS auf den

2 1 . D i zembe r 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Grblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Iostf Pochlin von Mottling als Kurator
aä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der GclichtSord.
nung verhandelt werden und den Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die auS einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am
10. Oktober 1877.

(5039—2) Nr. 9632.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . BezlilSgelichte Mottling
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Giovanni
Franc von Mottling die ezec. Versteige,
rung der dem Nntou Tercel von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1216 st. gcschätz.
ten Realitäten sub Eftr.'Nr. 181, 182,
183, 645 und 470 der Steuergemeinde
Müttling bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und dle dritte auf den

22. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im GerichlSlolale mit dim Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und z reiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungewcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden.

Die LicitalionSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder 8 citant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LlcitationSlommlssiou zu eilegcn hat, sowie
die SchätzungSprotololle und die Grund-
buchscitracle können tn der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möltling am
30. September 1877.

(5013—3) Nr. 10,135.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Bom l. l. Bezirksgerichte in Adelsoerg
wltd belannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
l. l. SteueramteS Ndelsberg (uom. des
hohen l. k. AerarS) gegen Anton Lulezic
von Oberloschana wegen 156 ft. 2 lr.
o;e mit dem Bescheide vom 13. Ollober
1875, Z. 8198, auf den 12. Jul i 1876
angeordnet gewesene dlitte efec. Feilbie-
tung der Realität 8ud Urb.-Nr. 726 aä
«delsberg auf den

20. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange im ReassumierungSwege
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
22. O l t o w 1877.

(5017—2) Nr. 10,139.

Reassumierung zweiter und
drittel ezec. Feilbietung.

Vom l.t. vezirlsgcrlchte in Aoelioerg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der ExecutlonSsache deS
l. l . Steueramles Adelsberg (uoiu. deS
hohen l. l. AeracS) gegen Franz Schanlel
von Velslo Nr. 17 und 19 wegen 114 st.
5 1 ' / , lr. die mit dem Bescheide vom
6. Februar 1877, Z. 1486, auf den
18. Ma i und 19. Juni l. I . angeordnet
gewesene und sohin sistierte zweite und
dritte exec. Feilbielung der Realität sud
Urb.'Nr. 97 aä Luegg auf den

19. Dezember 1 8 7 7
und auf den

19. Jänner 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange im ReassutnierungSwege
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht NdelSberg am
22. Oltober 1877.

(5016 -3 ) Nr. 10,133.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte in «delebera

Wird belannt gewacht:
ES sei in der ErecutlonSsache deS

l. l. StcueramleS UoelSberg (iwm. dcS
hohen l. t. AcrarS) gegen Iofef Srebot
von Nevtlle Nr. 2 wegen 72 ft. 60 lr.
o. 8- e. die mit dem Gefcheide vom 8len
I u l l 1876, Z. 6136, auf den 14. No<
oembê  1876 angeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte exec.. Feilbietung der
Realilüt sud Urb.-sir . 2 aä Iablaniz
auf den

19. Dezember 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange im ReassumierungSwege
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht AdelSderg am
22. Ollober 1877.

(4982—3) Nr. 8253.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Obcrlaioach
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Kauöiö von Grmverh die exec. Vcrst.ige-
rung der dem Johann Vadnal von Grni-
velh gehörigen, gerichtlich auf 620 ft.
geschützten, im Gcundbuche der Herrschaft
Villichgraz nub wm. 1, toi. 224, Rclf.-
Nr. 199 vorkommenden Realität sammt
An- und Zugehör bewilliget und hiezu eine
Feilbictungs'Tagslltzung auf den

19. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags > on 9 bis 12 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei dieser
Fcilbictung auch unttr dem SchätzungS-
werlhe hmlangegeben wcrden wild.

Die KicilationSbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«ndote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icitationSlommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsextrucl können in der oieSgcrichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
17. November 1677.

(5035—2) Nr. 9760.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 15. Juni
1877, Z. 5716, auf den 3. Oltober 1877
angeordnet gewesene dritte exec. Realfell-
bletung gegm Mart in Nemanii von Mott-
ling wegen schuldigen 109 si. s. A. wird
auf den

19. D e z e m b e r 1877
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
5. Oltober 1877.

(5036—2) Nr. 9885.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 2 4 . I . l l
1877, Z 7186, auf den 10. Oltober 1877
angeordnet gewesene dritte eiec. Realseil-
bietung gegen Johann Mellenschel von
Vinomer wegen schuldigen 260 fl. 50 lr.
s. A. wird auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 7
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Vttt t l ing am

14. Oltober 1877.

(4870-2 ) Nr. 3695."

Grecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ior la

wird hiemil bclannt gemacht:
Es sei über das Ansuchm der Mar i -

anna Iurjovilö von Milterlanomla gegen
Thomas Tusar von Idr ia wegen auS dem
Vergleiche vom 24. November 1875, Zahl
3293. schuldigen 122 si. 0. W. e. ». e. in
die exec, öffentliche Versteigerung der dem
lehtern gehörigen, im Grundouche der
Herrschaft Idria 8ud Urb.-Nc. 226 vor-
kommenden, in der Stadt Idr la H«.-
Nr. 225 g-legenen Realität, im gerichtlich
erhobenen SchähungSwerthe von 1120 fi.
ö. W , gewllligct uno zur Vornahme der-
selben die FeilbletungS.Tagsahuna.en auf
den

19. Dezember 1 8 7 7 ,
19. J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichlS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Nealitüt nur bei
der letzten Fcilbietung auch unter dem
SchähungSwcrthe an den Meistbietenden
hiutangkgebcn werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSeitract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewohn-
lichen AmtSstunden eingesehen »erden.

K. l . Bezirksgericht Ior i» am 2ten
Oltober 1877.

( 4 9 3 0 - 3 ) Nr. 5434.

Executive
Forderungs-Aersteigerung.

Vom l. t. Btz'.rlSgctichtr Krainburg
wird belamlt gemacht:

Es sei über Ansuchen ocr Anna und
des Valentin Polal (durch Dr.Mencinger)
die exec. Feilbietung der dem Muria
Sustelsli'schcll Vcrluh von Krainburg ge-
hörigen, gerichtlich aus 30 ft. geschätzten,
im Grunovuchc der Stadt Krainburg 8uk
GrundbuchS'Nc. 10 vorkommenden Reali-
tät wegen schuldigen 1900 ft. c. u. c. be-
willigt und hiezu zwei FellbielungS-Taa-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem »nhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schahungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werben wird.

D»e UiclllltionSveolngnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden der
Licitaliontlommission zu erlegen hat, sowie
das SchähuligSprotololl und der Grund-
buchSeilruct tonnen in der diesaerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
20. »uguft 1877.
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5 Hotel „Stadt Wien". ̂
> Dreher Mier, ^
, per Liter im Lolale 26 kr., über die Gasse?
> und im Schaulzimmcr 24 lr. (
' Vorzüglicher Marlersdsrfer, per ̂  ^iter >
,(4343) 22 14 kr. ^
^ » » r t i n Htv l l le , Restaurateur. ^

Neues Ileilsistein
für kranke und geschwächte Mliniier
(ohne Medicament). Zu beziehen durch
die Buchhandlung Huber & Lahme,
Wien I, Herrengasse Nr. 6. Preia fl. 2, mit
Post fi. 2-10 (3. Auflage). (34.r>3) 10-7

NB. 8000 Kranke seheilt.

Ecte (tapper
von

Manuel Ac Co.,
Rheima (Champagne,

(mit privilegiertem BouteillcnverschlusB) ist
nur in der Hcndlung von

Pohl & Supan in Laibach
erhältlich. (5080) .'5—1

1 -• I
* 8 !
i ? = 'S

1 "5 1 »
! J Is

K. k. priv. Kronprinz Nudo!f-Nahn.

Offertausschreibung
behufs Anlage lebender Zäune zn Ginfriedignngszwecken auf der Salz-

kammergut-Bahnstrecke Steiuach-Schärding im Frühjahre 1878.

Offerte zur ganzen oder zur theilweisen Ausführung werden bis

3 1. D e z e m b e r d. I .
bei der Betriebsdirection der k. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn in Steyr e u t M
genommen, woselbst auch die näheren Bedingnisse aufliegen, eingesehen und auf Wwl
zugesendet werden können.
«««> -« Die Vt t r i c l ' s -D i rc l l i "»^

Dorsch-Leberthran-Oel.
Das beste Vlutreiiiicnmsssmittcl. wirlt vorlreff.
lich ssec,en Elrofthcln. Rachitis, chronische haut-
ausschläae. Lmiarnlatarrh und Lliiiacntubcr^

lulule. I l l ̂ laschen zu 1 fl. vertäust
« . T'inooli.

Apothelcr. Wicncrstraße, Laibach.

Pariser

Kunstansstellnnss.
Bom 9. bis 12 Dezember 1877:

XIV. Serie:

Belgien und Meeransichten
von Wales.

(4339) 37 Zu schci,

im Hause der Hlmdels-Khranstalt
am Kaiser Josesspwh Nr. 12.

Geöffnet von l0 Uhr vormittasss bis 8 Uhr
abends. Entire 20 tr.

l D U " Eine Partie Glasbilder ist zu ver»
laufen, auch einzeln.

> Knndmnchung. «
! Die P. T. beständigen Mitglieder des Kasinovcreins werden nach Z I I der !
l ^creinsstatuten zu der ^

am l 6 . Dezember 1877 ,
! um 3 Uhr nachmittags in den Kasinovereins-Lolalitiiten stattfindenden ^

^ Generttlversllmmlung !
! hiemit höflichst eingeladen. I
^ P r o a r a , n , n : <
^ 1 ) T>ie Wahl der Directionsmitalicder nach § I > lit. «>. der Vereinsstatuten.
^ 2 > Die Wahl zlucicr ilicchliiülss^ll'Uidelitcn nach tz I I lit. d der Vercinsstatuten, !
> 3.) Allfällige anderweitige Anträge d r̂ P. T. Vcreinsmitglieder nach 8 11 ,
^ l it. l l , welche jedoch acht Tage vor der Generalversammlung anzumel»
s den sind !
l Unter einem wird bekannt gegeben, dasz die abgeschlossene und revidierte Jahres'
! rechmmg pro 1877 durch acht Tage vor der Generalversammlung nach 8 l l ^ ' c
! der Vereinsstatuten zur gefälligen Einsicht anfliegen wird l
s !^!aibach am 25. November 1877. ( 4 9 0 8 ) 3 - 2

> Die Kasinovereins-Direction.

1877.
„,„„. - futirlkMxeirlien.

I FabHhtzflrhen.

R. Ditmar in Wien, m)1 l8

I k. k. ldLspi*iv. T^ampen-Fabrik.
I Zeichnungen und Preisoourante sind erschienen und werden an Wieder-
I vorkäafer auf Verlangen ausgegeben.

I Petroleum-Lampen aller Gattungen,
I ModerateUr-Lampen, sowie Lampenbestandthelle, Dochte etc.
I Mit Schutzmarke ^ versoheno, nicht snringendo Phönix - Glascylinder
I nnr von mir echt zu beziehen. Meine Rundbrenner übertreffen an
I Loistungsfiihiykoit alle Fabrikate dos In- und Auslandes.
m —--—~—̂———̂—— . _

WM" Scidcn)llcht. "MA
Das Laub von bciläufia 2400 Maulbcerbiiumen und riur» derlei belle »eb»! ^̂ ^ ^i

Vetricbc der Seideuzncht nüthiaell Vorrichtunaen n»d heî licnen ^usalitätc» >'"° „ >?,>'
aefcrtiatcn Herrschaft pachtlueise zu vergeben. Hieraus liieslelticreudr lrwlleu > 'A^ >!,- >
tcrer Auslünfte an die gefertigte (hutsverwaltimq ll'endeu (4.l>l»)

Gutsverwaltung Thurnamhart,
Post Gurlfeld. ^ ^

«M»

kauft man die billigsten, schönsten und praktischesten |

B Weihnachts-Seschenke ? s [
Bei I

1 III,
II I

Laibach, Luckmann'sches Haus, Elefantengasse >'* L
Einen Heisepclx um 45 fl. I

, Menc/Jkofl' * 20 „ r
„ Schlatrock , 10 „ /
„• Jugdrock , 7 s l
„ Winterliose w 6 B I
„ schwarzen Salonaii/u^ „ 25 „ k

Grosse Auswahl in : I
Kinderkleidern, Paletots, KiiaVtciian/u^cii, ^el1 I

czikosls. Stadt- und .fagdpclzen» I

Herrenröcke für Damen, neuester Fa?on, I
zu besonders billigem Preise. t •

9 ^ " AuBW&rtige Auftrüge werden prompt gegen Nachnahme e|!f>C(j'l •
uud nicht Passendes ohne jeden Anstand umgetauscht. (50Ö*) ^ J

" Es gibt keine Concurrenz <,
Ur.ll. ! flir den Dazar Frirdmaun. wir». Plalrrjiraße 2 l > ^ " ^ ,

(50X1) 3 - 1

fr>6clM3N!13

ff VeihttllchtsllllBcllllNlj! ^z
» - Elefantengasse Nr. 11. ß Z !

! ^ » t^i Die yrüDe Flu»wnl»l, llie billiu^en Drei»e, «lusiir sprint ^ H* >
! 2 3 llie Hliesenl,asti»Kelt lle» Unternekmen« l ^ ' <? D

I ^ )̂ von I.«6«s, 8c»li, Uionv« u»d UlH«-, dann Spl«1- E H >
l ^ - vvHreu sowic auch tansendc Arten der neueslru ui'd z>cr' ^ ^ >
! <z 'U lichstm ^«ri«nl,Hlt«r uud cl.rl.<,td2Ull2b«1>"vs« " 2« D
l zz ̂  von !0 lr. bis fl 4 80 per Duftend, nebst einer ,'mmeuscn ^ I^V
! ^Q^ c^ Auswahl der billiaslen u»d schönsten «Gegenstände für ̂ » ^ ' - s ß
l ?? " dola nnd ^uill»tt«ri«Q von 5 lr, bis 10 fl v " ^lun. zg >

! ^ Um Besichtigung des Bazars bittet ^ !

" Ga^ar Friedmann, l
Wien, Praterstraßc litt. ^,!

« ^ Es gibt keine Concurrenz ^ 1
Ur.li, f'ir den i3azlir Fril'dmam,. Nlili i. pl.'tllstlaßc ^ - ^ ^ ^

D r u < f ü » > ' ? ? , r s 5 N v o n ? i v b l ^ I n m i y r ^ ^ f f ^ , ? ' 1 ".. d < > ? « .


